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D    CH    A

300 v. Chr.: 
Stricken 1.0

800 n. Chr.: 
Stricken 2.0

Stricken mit zwei Nadeln

Im achten Jahrhundert, also vor rund 1.200 Jahren, 

begann das klassische Stricken, wie wir es heute 

kennen: Ab diesem Zeitpunkt wurden zwei Nadeln be-

nutzt, deren grundsätzliches Konstruktionsprinzip bis 

heute gilt: ein Rundstab, oben spitz, unten ein 

aufgesetzter Endknopf. 

Erst 600 Jahre später um 1400 n. Chr. wurde das 

„Nadelspiel“, das Stricken mit 5 Nadeln erfunden.

Aber auch deren Konstruktionsprinzip gilt bis heute.

Stricken mit einer Nadel

Wie alt tatsächlich das Handwerk des Strickens ist, ist 

nicht exakt datiert. Zu vergänglich sind – im Gegen-

satz zum z. B. Töpfern – deren Ergebnisse und 

Werkzeuge. 

Die wenigen vorliegenden Funde deuten jedoch darauf 

hin, dass es schon vor der Herstellung von Teppichen, 

aber erst nach dem Handwerk des Webens um 

300 v. Chr. erfunden wurde. Sicher ist, dass seitdem 

rund 1.100 Jahre bis ins Mittelalter mit nur einer Nadel 

gestrickt wurde.
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Die Innovation seit über 1.200 Jahren

Kaum ein anderes Werkzeug hat seit seiner Erfindung 

so wenig technische Neuerungen erlebt wie die Strick-

nadel. Zwar gibt es heute viele Produktvarianten, deren 

Konstruktions-Grundprinzip jedoch stammt nach wie 

vor aus dem Mittelalter.

Höchste Zeit also für echte Innovationen –

für „Stricken 3.0“ mit prym.ergonomics.

2016 n. Chr.:
Stricken 3.0

prym.ergonomics
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Stricken 3.0
einfach leichter 

stricken!
Das Detail entscheidet:

 
Die neuen, tropfenförmig 

gestalteten Spitzen optimieren 

das Aufnehmen und 

Führen des Fadens. 

Die Hooktips erleichtern so 

den Einstieg für Anfänger 

und ermöglichen dem 

Fortgeschrittenen schnelles 

und leises Arbeiten.

Hooktips 

Erst rund, dann dreieckig: 

Hinter der Nadelspitze werden die Maschen auf dem 

runden Nadelquerschnitt geformt und dann auf den 

dreieckigen „triangle shape“ des Schaftes mit deutlich 

weniger Reibungswiderstand geschoben. So können 

die Maschen deutlich freier gleiten – für mehr Leichtig-

keit beim Stricken ohne lästiges Nachschieben.

Ein völlig neues Strickgefühl:

Die prym.ergonomics Nadeln aus glatt poliertem 

High-Performance-Kunststoff sind extrem leicht, 

sofort handwarm, sehr leise beim Stricken und 

angenehm flexibel in der Hand. 

Im farbneutralem Alabaster-Weiß lassen sie 

ablenkungsfrei jede Wollfarbe wirken.

Seit 1200 Jahren werden Stricknadeln nach 

dem gleichen Prinzip konstruiert: vorne eine 

Spitze, in der Mitte ein Rundstab, 

am Ende ein Knopf.

Es war höchste Zeit für Innovation. 

 

Im engen Dialog mit Anwendern 

haben wir jedes Detail betrachtet, viele neue 

Ideen entwickelt und die Stricknadel komplett 

neu gestaltet: das Material, die Kontur, die 

Funktionen, die Ergonomie ... 

kurz: das Strickgefühl. 

Das Ergebnis ist eine Weltneuheit – 

die neue Generation der Stricknadeln.

Made in Germany.

Morphing 
body

High
Performance

Material

Gleich zwei neue Ideen:

Diese  innovativen Endknöpfe clicken 

zwei Nadeln als Paar zusammen und 

sichern zudem als Maschenstopper die 

Maschen des Strickwerks.

Clickheads

Stahlseilchen
Verwicklungfrei:

prym.ergonomics Rundstricknadeln sind mit einem 

Stahlseilchen verbunden. Dieses mit Kunststoff 

ummantelte Stahlseilchen ist fein und stabil, dabei 

frei vom „Memory-Effekt“ sich selbst aufrollender 

Kunststoffseile. Die Hände können sich jetzt mit 

dem Stricken beschäftigen und nicht mehr mit dem 

ständigen Geradeziehen des Seils.
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Stricken mit zwei Nadeln

Im achten Jahrhundert, also vor rund 1.200 Jahren, 

begann das klassische Stricken, wie wir es heute 

kennen: Ab diesem Zeitpunkt wurden zwei Nadeln be-

nutzt, deren grundsätzliches Konstruktionsprinzip bis 

heute gilt: ein Rundstab, oben spitz, unten ein 

aufgesetzter Endknopf. 

Erst 600 Jahre später um 1400 n. Chr. wurde das 

„Nadelspiel“, das Stricken mit 5 Nadeln erfunden.

Aber auch deren Konstruktionsprinzip gilt bis heute.

Stricken mit einer Nadel

Wie alt tatsächlich das Handwerk des Strickens ist, ist 

nicht exakt datiert. Zu vergänglich sind – im Gegen-

satz zum z. B. Töpfern – deren Ergebnisse und 

Werkzeuge. 

Die wenigen vorliegenden Funde deuten jedoch darauf 

hin, dass es schon vor der Herstellung von Teppichen, 

aber erst nach dem Handwerk des Webens um 

300 v. Chr. erfunden wurde. Sicher ist, dass seitdem 

rund 1.100 Jahre bis ins Mittelalter mit nur einer Nadel 

gestrickt wurde.
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Die Innovation seit über 1.200 Jahren

Kaum ein anderes Werkzeug hat seit seiner Erfindung 

so wenig technische Neuerungen erlebt wie die Strick-

nadel. Zwar gibt es heute viele Produktvarianten, deren 

Konstruktions-Grundprinzip jedoch stammt nach wie 

vor aus dem Mittelalter.

Höchste Zeit also für echte Innovationen –

für „Stricken 3.0“ mit prym.ergonomics.

2016 n. Chr.:
Stricken 3.0

prym.ergonomics

WILLKOMMEN
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satz zum z. B. Töpfern – deren Ergebnisse und 

Werkzeuge. 

Die wenigen vorliegenden Funde deuten jedoch darauf 

hin, dass es schon vor der Herstellung von Teppichen, 

aber erst nach dem Handwerk des Webens um 
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Die Innovation seit über 1.200 Jahren

Kaum ein anderes Werkzeug hat seit seiner Erfindung 

so wenig technische Neuerungen erlebt wie die Strick-

nadel. Zwar gibt es heute viele Produktvarianten, deren 

Konstruktions-Grundprinzip jedoch stammt nach wie 

vor aus dem Mittelalter.

Höchste Zeit also für echte Innovationen –

für „Stricken 3.0“ mit prym.ergonomics.

2016 n. Chr.:
Stricken 3.0

prym.ergonomics
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nutzt, deren grundsätzliches Konstruktionsprinzip bis 

heute gilt: ein Rundstab, oben spitz, unten ein 

aufgesetzter Endknopf. 

Erst 600 Jahre später um 1400 n. Chr. wurde das 

„Nadelspiel“, das Stricken mit 5 Nadeln erfunden.

Aber auch deren Konstruktionsprinzip gilt bis heute.

Stricken mit einer Nadel

Wie alt tatsächlich das Handwerk des Strickens ist, ist 

nicht exakt datiert. Zu vergänglich sind – im Gegen-

satz zum z. B. Töpfern – deren Ergebnisse und 

Werkzeuge. 

Die wenigen vorliegenden Funde deuten jedoch darauf 

hin, dass es schon vor der Herstellung von Teppichen, 

aber erst nach dem Handwerk des Webens um 

300 v. Chr. erfunden wurde. Sicher ist, dass seitdem 

rund 1.100 Jahre bis ins Mittelalter mit nur einer Nadel 

gestrickt wurde.

Jacken-
stricknadeln

Strumpf-
stricknadeln

Rund-
stricknadeln

35 cm

Ø mm
3,0
3,5
4,0
-

5,0
6,0
7,0
8,0
9,0 

10,0

40 cm

Ø mm
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0
9,0 

10,0
12,0

20 cm

Ø mm
2,0
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0

60 cm

Ø mm
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0

80 cm

Ø mm
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0
9,0

10,0
11,0
12,0

Die Innovation seit über 1.200 Jahren

Kaum ein anderes Werkzeug hat seit seiner Erfindung 

so wenig technische Neuerungen erlebt wie die Strick-

nadel. Zwar gibt es heute viele Produktvarianten, deren 

Konstruktions-Grundprinzip jedoch stammt nach wie 

vor aus dem Mittelalter.

Höchste Zeit also für echte Innovationen –

für „Stricken 3.0“ mit prym.ergonomics.

2016 n. Chr.:
Stricken 3.0

prym.ergonomics
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Stricken mit zwei Nadeln

Im achten Jahrhundert, also vor rund 1.200 Jahren, 

begann das klassische Stricken, wie wir es heute 

kennen: Ab diesem Zeitpunkt wurden zwei Nadeln be-

nutzt, deren grundsätzliches Konstruktionsprinzip bis 

heute gilt: ein Rundstab, oben spitz, unten ein 

aufgesetzter Endknopf. 

Erst 600 Jahre später um 1400 n. Chr. wurde das 

„Nadelspiel“, das Stricken mit 5 Nadeln erfunden.

Aber auch deren Konstruktionsprinzip gilt bis heute.

Stricken mit einer Nadel

Wie alt tatsächlich das Handwerk des Strickens ist, ist 

nicht exakt datiert. Zu vergänglich sind – im Gegen-

satz zum z. B. Töpfern – deren Ergebnisse und 

Werkzeuge. 

Die wenigen vorliegenden Funde deuten jedoch darauf 

hin, dass es schon vor der Herstellung von Teppichen, 

aber erst nach dem Handwerk des Webens um 

300 v. Chr. erfunden wurde. Sicher ist, dass seitdem 

rund 1.100 Jahre bis ins Mittelalter mit nur einer Nadel 

gestrickt wurde.

Jacken-
stricknadeln

Strumpf-
stricknadeln

Rund-
stricknadeln

35 cm

Ø mm
3,0
3,5
4,0
-

5,0
6,0
7,0
8,0
9,0 

10,0

40 cm

Ø mm
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0
9,0 

10,0
12,0

20 cm

Ø mm
2,0
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0

60 cm

Ø mm
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0

80 cm

Ø mm
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0
9,0

10,0
11,0
12,0

Die Innovation seit über 1.200 Jahren

Kaum ein anderes Werkzeug hat seit seiner Erfindung 

so wenig technische Neuerungen erlebt wie die Strick-

nadel. Zwar gibt es heute viele Produktvarianten, deren 

Konstruktions-Grundprinzip jedoch stammt nach wie 

vor aus dem Mittelalter.

Höchste Zeit also für echte Innovationen –

für „Stricken 3.0“ mit prym.ergonomics.

2016 n. Chr.:
Stricken 3.0
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Stricken mit zwei Nadeln

Im achten Jahrhundert, also vor rund 1.200 Jahren, 

begann das klassische Stricken, wie wir es heute 

kennen: Ab diesem Zeitpunkt wurden zwei Nadeln be-

nutzt, deren grundsätzliches Konstruktionsprinzip bis 

heute gilt: ein Rundstab, oben spitz, unten ein 

aufgesetzter Endknopf. 

Erst 600 Jahre später um 1400 n. Chr. wurde das 

„Nadelspiel“, das Stricken mit 5 Nadeln erfunden.

Aber auch deren Konstruktionsprinzip gilt bis heute.

Stricken mit einer Nadel

Wie alt tatsächlich das Handwerk des Strickens ist, ist 

nicht exakt datiert. Zu vergänglich sind – im Gegen-

satz zum z. B. Töpfern – deren Ergebnisse und 

Werkzeuge. 

Die wenigen vorliegenden Funde deuten jedoch darauf 

hin, dass es schon vor der Herstellung von Teppichen, 

aber erst nach dem Handwerk des Webens um 

300 v. Chr. erfunden wurde. Sicher ist, dass seitdem 

rund 1.100 Jahre bis ins Mittelalter mit nur einer Nadel 

gestrickt wurde.

Jacken-
stricknadeln

Strumpf-
stricknadeln

Rund-
stricknadeln

35 cm

Ø mm
3,0
3,5
4,0
-

5,0
6,0
7,0
8,0
9,0 

10,0

40 cm

Ø mm
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0
9,0 

10,0
12,0

20 cm

Ø mm
2,0
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0

60 cm

Ø mm
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0

80 cm

Ø mm
2,5
3,0
3,5
4,0
4,5
5,0
6,0
7,0
8,0
9,0

10,0
11,0
12,0

Die Innovation seit über 1.200 Jahren

Kaum ein anderes Werkzeug hat seit seiner Erfindung 

so wenig technische Neuerungen erlebt wie die Strick-

nadel. Zwar gibt es heute viele Produktvarianten, deren 

Konstruktions-Grundprinzip jedoch stammt nach wie 

vor aus dem Mittelalter.

Höchste Zeit also für echte Innovationen –

für „Stricken 3.0“ mit prym.ergonomics.

2016 n. Chr.:
Stricken 3.0

prym.ergonomics
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